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Ausgabe 117, Oktober 2026  
Bürgerverein Nordstadt e.V. 

-  Sturm in der Nordstadt

 30 Jahre Bürgerverein: 

Jubiläumsfeier und 

Mitgliederversammlung am  20.10.

-  Angebote im Stadtteil
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Anzeigen

25.09. - 30.12.26

www.das-sandkorn.de

Eine Frau (Susanne Buchenberger), ein Mann (Martin Wacker) 
und ihre Briefe: Mehr braucht es nicht, um die Geschichte einer 
großen Liebe zu erzählen. Witzig, tragisch, geistreich.

Das Musical mit Live-Band ist zurück! Alicia feiert ihren 
Junggesellinnen-Abschied und will bei einem Wettbewerb 
mitmachen, bei dem die Disco Queen gekürt wird. Doch als sie 
den schillernden Kim kennenlernt, schlagen die Herzen höher!

Love Letters
Kammerspiel der großen Gefühle

Disco QueenDisco Queen
Im Fieber der 70er

ab 02.10.2026
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Editorial

Vor 30 Jahren am 18. Oktober 1996 
wurde der Bürgerverein Nordstadt e.V. 
gegründet. Mit der Broschüre „30 Jahre 
Nordstadt“, die wir mit der mit der Zeitung 
verteilen, geben wir einen Rückblick auf 
die Entwicklung der Nordstadt und des 
Bürgervereins. Viele Menschen haben im 
Bürgerverein mit Engagement, Ausdauer 
und Ideen den Stadtteil bisher geprägt. 
Aber wie sieht es in der Zukunft aus?
Die Mitgliederversammlung am 20. Ok-
tober bringt eine besondere Heraus-
vorderung, denn mehrere langjährige 
Vorstandsmitglieder werden nicht erneut 
kandidieren. Wer wird im Vorstand den 
Bürgerverein mitgestalten wollen?
Wichtig ist dies, weil nicht nur im Bürger-
verein eine alte Ära endet und eine neue 
beginnt. Die Nordstadt soll ab 2027 mit 
dem Baugebiet Zukunft Nord um ca. 
1.300 Wohnungen und ca. 3.000 neue 
Bewohner wachsen. Damit würde sie um 
knapp 1/3 größer werden. Im Bürgerver-
ein bieten sich Möglichkeiten, diesen Weg 
mitzugestalten. Deswegen ist jetzt ein be-
sonders guter Zeitpunkt zum Einstieg. Der 
Bürgerverein versteht sich als Plattform 
für diese Diskussionen und als Stimme 
der Bewohnerinnen und Bewohner.

Wer sich einbringen oder einfach einmal 
Einblick gewinnen möchte, ist – auch als 
Nichtmitglied - herzlich zur Mitgliedervers-
ammlung am 20. Oktober um 18:30 einge-
laden. Im Anschluss an die MV findet eine 
Feier zu „30 Jahre Nordstadt“ statt.
Vorstandssitzungen sind öffentlich und 
finden in der Regel am zweiten Dienstag 
im Monat um 19 Uhr statt, also auch am 
13.10. Auch an diesem Tag kann man 
noch vor der MV einmal in den Bürgerver-
ein reinschnuppern.

Nachruf auf Josef 
Hanauer
Leider hat uns die traurige Nachricht erreicht, 
dass unser BV-Mitglied Josef Hanauer am 
13. September im Alter von fast 91 Jahren 
verstorben ist. Er trat Ende 1998 dem 
Bürgerverein bei und war ununterbrochen 
als Austräger der Nordstadt-Zeitung aktiv. 
Von 2005 bis 2007 gehörte er als Beisitzer 
dem Vorstand des BV an. Wir werden ihn 
als äußerst sozialen und toleranten Men-
schen in Erinnerung behalten und fühlen 
mit seiner Familie und den Freunden.
BV und Nordstadt-Zeitung



5

Wer sich im Bürgerverein Nordstadt e.V. 
engagiert, kann die Entwicklung des 
Stadtteils aktiv begleiten und mitgestalten. 
Dafür sprechen fünf gute Gründe:

1. Frühzeitig Einfluss nehmen!

Ob Verkehr, Bebauung, Umwelt oder das 
neue Quartier „Zukunft Nord“: Mitglieder 
können sich früh in wichtige Entwicklun-
gen einbringen.

2. Gemeinsam Gehör finden!

Der Bürgerverein bündelt die Anliegen der 
Bewohnerinnen und Bewohner und bringt 
sie gegenüber Stadtverwaltung und Politik 
zur Sprache.

3. Lebensqualität stärken

Der Verein fördert Austausch, Begegnung 
und Vernetzung und setzt sich für eine 
lebenswerte Nordstadt ein.

4. Zukunft mitgestalten!

   Mit dem geplanten Wachstum – laut 
Bürgerverein könnten bis zu 3.000 Men-
schen hinzukommen – stellen sich wich-
tige Fragen zu Infrastruktur, Verkehr, 
Freiräumen und Zusammenleben. Wer 
sich engagiert, kann diese Entwicklung 
von Anfang an begleiten.

5. Konkretes bewegen!

Engagement ist auf vielfältige Weise 
möglich: bei der Nordstadt-Zeitung, Ver-
anstaltungen, Informationsangeboten oder 
Projekten. Wer den Verein zunächst ken-
nenlernen möchte, kann eine öffentliche 
Vorstandssitzung besuchen.
Kurz zusammengefasst: Wer im Bürger-
verein aktiv wird, bringt nicht nur die ei-
gene Meinung ein, sondern hilft mit, die 
Nordstadt lebenswert, gut vernetzt 
und zukunftsfähig zu gestalten.

Nordstadt mitgestalten
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Die Nordstadt-Zeitung Karlsruhe informiert 
über Themen, Menschen und Entwicklun-
gen in unserem Stadtteil. Damit sie viele 
Bewohner:innen erreicht, suchen wir eh-
renamtliche Zeitungsausträger:innen.

Ihre Aufgabe

 Sie verteilen die Nordstadt-Zeitung 
viermal im Jahr in einem festen, von 
Ihnen gewählten Gebiet.
 Der Zeitaufwand beträgt jeweils etwa 
1–2 Stunden*.

Das bieten wir
 eine sinnvolle und überschaubare  
ehrenamtliche Aufgabe,
 die Möglichkeit, die Nordstadt-Zeitung 

Austräger:innen gesucht!

und den Bürgerverein zu unterstützen.
Ob einzelne Straße, Hausgemeinschaft 
oder größeres Gebiet: Jede Unterstützung 
ist willkommen!

Interesse?

Dann melden Sie sich bei Barbara Meidel-
Türk vom Bürgerverein Nordstadt e.V.
barbara.maidel-tuerk@bv-nordstadt.de 
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





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











JETZT MITGLIED IM BÜRGERVEREIN WERDEN

7
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Ein schweres Unwetter ist am Abend des 
16. Juli über das Karlsruher Stadtgebiet 
gezogen. Die Nordstadt in Karlsruhe hat 
es besonders stark getroffen. 
Nach dem Sturm waren viele herabge-

fallene Äst und viel 
Laub zu entsorgen. 
Leider war wenige 
Tage später der 
Grüngut-Container in 
der Lilienthalstrasse 
verschwunden und 

auch die Zugangstreppe wurde abgeholt. 
Niemandem war der Grund bekannt, wes-
halb die Gerüchteküche brodelte: Will 

die Stadt diesen 
Grüngut-Standort 
ganz aufheben? 
Auf der Homepage 
des Team Sau-
beres Karlsruhe 

(TSK) war nichts dergleichen zu lesen. 
Der plötzlich fehlende Container und die 
ausbleibende Informationen führten dazu, 
dass die Bewohner das Grüngut einfach 
auf dem bisherigen Standplatz auf den 
Boden abgeluden.
Auf Anfrage des Bürgervereins beim TSK 
erfuhren wir, dass der Grüngutcontainer 

in der Lilienthalstraße aufgrund erhebli-
cher Straßenschäden bis auf Weiteres 
von seinem bisherigen Standort entfernt 
werden musste. Die entstandenen Fah-
rbahnschäden seien insbesondere für 
Menschen zu Fuß und mit dem Fahrrad 
ein Sicherheitsrisiko. Die Information über-
raschte, denn die von Fußgängern  oder 
Radfahrern genutzten Bereiche ließen 
keine besonderen Schäden erkennen.
Als Ersatz solle der Grüngutcontainer in 
der Schweigener Straße oder auch der 
Kompostplatz Neureut sowie die öffentli-
chen Grüngutcontainer in der Waldstadt 
genutzt werden. Ab 23.Juli war das auch 
auf der Homepage des TSK zu lesen. 
Auch, dass eine Rückverlegung des Stan-
dorts geprüft werden solle. 

Auf der Suche nach einem Stand-
platz

Die fast 300 Gärten im Bereich der Hardt-
waldsiedlung und die 205 Pachtgärten im 
Kleingartenverein Exerzierplatz sind eine 
grüne Lunge in der Nähe der Kernstadt. 
Die Bewohner sind auf eine praktikable, 
ortsnahe Lösung zur Entsorgung der 
Grünabfälle angewiesen. Durch die Ent-
fernung der neuen Standplätze vom Stadt-

Sturm über der Nordstadt
und was mit Dem Grüngut-Container geschah



9

teil entstand jetzt mehr Individualverkehr, 
was die Umwelt belastet. Das Ganze trifft 
insbesondere ältere Menschen sowie 
Personen mit eingeschränkter Mobilität. 
Darüber hinaus besteht die Gefahr, dass 
Grünabfälle vermehrt unsachgemäß ent-
sorgt werden.
Das führte zu einer gemeinsamen Initia-
tive von Bürgerverein, Hardtwaldsiedlung 
und Kleingartenverein Exerzierplatz mit 
dem Ziel, den Container schnell wieder 
am bisherigen Standort oder einen gleich-
wertigen Ersatzstandort aufzustellen.

Die Rückkehr

Dezernat 5 der Stadtverwaltung und TSK 
reagieren und prüften die Angelegenheit, 

unter anderem bei zwei Ortsterminen. 
Nach einem Abstimmungsprozess mit 
dem Land Baden-Württemberg wurde 
der ursprüngliche Standort in der Lilien-
thalstraße freigegeben und der Grüngut-
container kehrte an seinen ursprünglichen 
Standplatz zurück.
Wir freuen uns, dass damit den Anwohnern 
und insbesondere denjenigen, die zu Fuß 
oder mit dem Rad anliefern, wieder eine 
einfache, nahe und umweltfreundliche Ent-
sorgung von Grüngut möglich ist.
Wir möchten uns insbesondere für das 
Engagement von Herrn Fies vom TSK be-
danken, der in Terminen vor Ort und kon-
struktiven Gesprächen mit allen Beteiligten 
diese Lösung koordiniert und begleitet hat. 
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Rhein-
wald

    Natürlich   gefiltert durch
 Erdschichten und    Gestei

Natürlich
Gestein

Aus gutem 
Grund  und BodenGrund

Wasser
Trink

Karlsruhe

Mörscher
Wald

Hardt-
wald

Durlacher
Wald

hier Scannen
Für mehr Infos

Anzeige
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Am 16. Juli zog am frühen Abend ein Ge-
witter mit Sturmböen, Starkregen und Ha-
gel über Karlsruhe. Die Nordstadt war einer 
der am schwersten betroffenen Bereiche.  
Ein Radfahrer wurde in der Nordstadt von 
einem umstürzenden Baum tödlich getrof-
fen; mehrere weitere Personen erlitten 
durch herabfallende Äste Verletzungen.  
Die Feuerwehr Karlsruhe zählte in der 
Nacht mehr als 250 Einsätze, die Polizei 
rund 160 wetterbedingte Einsätze.

... mehr vom Unwetter Mitte Juli

In der Nordstadt stürzten zahlreiche alte 
Bäume um oder wurden entwurzelt, blo-
ckierten Straßen und beschädigten Autos 
sowie Gebäude. Wie im gesamten Stadt-
gebiet waren auch hier Oberleitungen der 
Straßenbahn betroffen, was zu Ausfällen, 
Umleitungen und Verspätungen führte. 
Der Karlsruher Schlossgarten verlor rund 
200 alte Bäume, darunter 250 Jahre alte 
Eichen; dort dauerten Fäll- und Räumar-
beiten mehrere Tage.

In der Karlsruher Nordstadt tut sich derzeit 
einiges: Der Abriss des ehemaligen Kliver-
Marktes ist im Gange. Auch das „Reifen-
lager“ neben dem Alten Flugplatz, in dem 
es Anfang des Jahres gebrannt hatte, ist 
geräumt. Im Quartier Zukunft Nord geht das 
Konzeptvergabeverfahren für die Baufelder 
4 und 5 in die Entscheidungsphase. Mehr 
dazu hoffentlich in der nächsten Ausgabe 
der Nordstadt-Zeitung im Dezember.

Es tut sich was ...
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das Kultur- und Gemeinschaftshaus in der Nordstadt

Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe, 
Telefon 0721 6090 0316

www.mikadokultur.de
kontakt@mikadokultur.de

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn in der Nordstadt, liebe Mikado-Freundinnen und Freunde!
Der Herbst ist da und damit auch ein volles, buntes Programm im Mikado!
Musik, Kunst, Theater – da sollte für jeden Geschmack etwas dabei sein.
Hinweisen möchten wir auch auf unser Kursprogramm: verschiedene Yoga-Angebote, Tanz, Ta-
iChi, Wave-Balance und Ki Song, Trommeln und Chöre für Groß und Klein. Schaut doch mal in 
unseren Flyer oder auf die Homepage www.mikadokultur.de
Wir freuen uns auf euch!
Euer Mikado-Team

Oliver Jaeger  - Gitarre und Sym-
phonetta, Flamenco, Fado, Tango 

und Klassik
Fr. 9. Oktober, 
20 Uhr
Bild: Sascha Loss

Tal Arditi – 
Singer/Song-
writer, World, 
Acoustic
Sa. 10. Oktober, 20 Uhr
Bild: Alicia Pfeifer

Ary Morais & Band – Kapverdische 
Musik trifft norwegischen Jazz

Fr. 16. Oktober., 20 Uhr
Bild: CVN PRP, Praia

El‘an & Friends – Worldmusic
Sa. 17. Oktober, 

20 Uhr
Nesrin Goldbeck
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No Sugar, No Cream
Fr. 23. Oktober, 20 Uhr
Bild: Rolf Ableiter

Petra 
Börnerová 
Trio – Folk 
Blues Jazz 
Roots
Fr. 30. Oktober, 
20 Uhr
Bild: Norbi Kovács

Tolyqin - Rock, Jazz
Sa. 7. November , 
20 Uhr
Bild: Andreas 
Trogisch

Herbst-Disco 
– mit Djane Mel-
ody & DJ Frank
Fr. 6. November, 
ab 20 Uhr

Stina Leis & BB Schulz
Sa. 31. Oktober, 20 Uhr
Bild: 
Reiner Herbold

Die Zehn & Die Schrillmänner
Sa. 24. Oktober, 20 Uhr
Bild: Lutz Hartmann

Frauenkleidertausch – 
Women only
So. 18. Oktober, 16-18 Uhr

13
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Philip Bölter – Blues, Folk
Fr. 13. 

November, 
20 Uhr

Bild: Markus 
Distelrath

MIKADO Kunstausstellung – 
mit Werken von Michael Senft, Sabine Skubsch, Hannah Peter, 

Ilona Teufel und Diana Tischler

Harfen Klang 
Raum – Keltische 
Harfe mit Ange-
lika Merk
So. 8. November, 
20 Uhr
Bild: Angelika Merk

Sa. 21. November 19-22 Uhr 
Vernissage 19:30 Uhr

So. 22. November 11-18 Uhr



15

KarlsUke – 
Ukulelen-
mitmach-

konzert 
Sing & Strum

Sa. 5. Dezember , 
15-17 Uhr nur mit 

Anmeldung 
Bild: Nena Wagner

MAPH-Theater 
- „Entgleisung“
Sa. 12. Dezember, 
20 Uhr
Bild: Patrick Helm

The Cat‘s Back 
– Coversongs
Fr. 28. November,  
 20 Uhr
Bild: Daniela Incoronato

The Rabbitears – Blues Rock 
Energy aus dem Murgtal
Fr. 4. Dezember, 20 Uhr
Bild: Lutz Merkel

K e r s t i n F i s c h er  

I m mo b i l i e n m a k l e r i n 

k . f i s c h e r @ g a r a n t-i m m o.de 

G A R A N T 
I M M O B I L I E N 

Mobil:  01705511959 

www.garant-immo.de 

Mobil:  01705511959

              Ihre Immobilie - Mein Einsatz 

             Ich helfe Ihnen dabei, 

Ihre Immobilie zu verkaufen - Ihre Immobilie zu finden 

G A R A N T 
I M M O B I L I E N 

K e r s t i n  F i s c h er  

I h r e  I m mo b i l i e n m a k l e r i n 

In der Nordstadt 

k . f i s c h e r @ g a r a n t- i m m o.de 

M o b i l :  0 1 7 0  5 5 1 1 9 5 9 

F a x:  0 7 2 1  9 7 1 4 1 4 4 

w w w . g a r a n t -  i m m o . d e 

Gutschein für 
eine kostenlose  
Werteinschät-

zung 

Anzeige



16

Events Oct – Dec. 2026

Please note: The American Library  
is closed on Tuesday, Oct. 20th 
for our Volunteer Thank You Event.

Regular Events for Kids & 
Teens (please sign up)

Storytime in English!

Every 2nd and 4th Wednesday at 16.00
Children ages 3-5 years old are cordially in-
vited to our Storytime in English! Jennifer or 
Colin read books aloud followed by some fun 
activity. Please call us or send an email ahead 
and reserve a place. 
Next dates: Oct. 14 & 28 / Nov. 11 & 25 / Dec. 
11

ReadingTime for Kids Ages 6 & Up:

Two Fridays a month from 16.30-17.30
All kids aged 6 years & up are invited to join 
Julia or Claire twice a month on Fridays! We 
meet and read stories in English. Usually we do 

Amerikanische Bibliothek
Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe
Tel.: 0721 72752
Geöffnet Di-Fr 14-18 Uhr,    
Mi auch 10-12 Uhr, Sa 10-14  Uhr

a craft, game or other fun activity afterwards. If 
you’d like to come please reserve a place by 
phone or email. 
Next dates: Oct. 9 / Oct. 23rd: Halloween Fun 
(please see below) / Nov. 6 & 20 / Dec. 11

TeenTime

Two Fridays a month from 16.30-17.30
Calling all teens grade 5 and up! We meet 
on two Fridays a month for about an hour to 
make stuff, play games, chat and sometimes 
just hang out. Sign up by phone or email and 
join the fun!
Next dates: Oct. 9 / Oct. 23rd: Halloween Fun / 
Hogwarts Library Halloween Night (please see 
below) / Nov. 6 & 20 / Dec. 11

Regular Events for Adults 
(no need to sign up)

LitNight in English

Every 3rd Tuesday of the month from 19.30-
21.00
During LitNight, a short story or book chapter 
is read aloud and then discussed in English. 
Simply stop by!
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Next dates: Oct. – (volunteer thank you event 
on Oct. 20, library closed!) / Nov. 17 / Dec. 15
*Please note: until further notice only 1 LitNight 
per month on the 3rd Tuesday!

New(s)Views

Every 2nd Tuesday of the month from 19.30-
21.00 
Join us for a relaxed yet structured evening of 
reading and discussing articles in English from 
current news media. No need to sign up! Next 
dates: Oct. 13 / Nov. 10 / Dec. 8

Poetry? Please!

Please note: Poetry?Please! has been 
suspended due to staff shortages until fur-
ther notice.

MovieTalk

Every 2nd Wednesday of the month at 18.30
Calling all cineastes to watch and discuss 
classics, discoveries and films you might have 
missed. Movies shown in the original language 
with English subtitles if possible.
No need to sign up. Admission free. Next 
dates: Oct. 14 / Nov. 11 / Dec. 9

OCTOBER

In cooperation with Literaturtage Karlsruhe

Candace Carter reads from  
“Sequenda”

Thursday, Oct. 15th at 18:30
In the first book of Candace Carter’s utopian 
trilogy “New News from the West”, the main 
character Pascal and his friends, guided by 
the principles of non-violence, friendship and 
music, brought dualism to an end and ushered 
humanity into the Age of the Parousia. But 
what if there were other worlds – or, more pre-
cisely, other dimensions?
In “Sequenda” Pascal follows his dog Timi2 
through a mysterious curtain and finds himself 
in a universe where the boundaries of the real 
dissolve into the imagined, and every encoun-
ter is a mirror of the infinite…
Candace Carter, born in the Midwestern United 
States, studied at the Hochschule für Bildende 
Künste Hamburg. She works across multiple 
disciplines as a painter, performance artist, 
author, YouTuber, and podcaster. 
Admission free, donations to the Friends of the 
American Library e.V. cheerfully accepted. 

Teatime

Saturday, October 17th at 14:15
It’s time for Teatime again! We invite you to join 
us for a cuppy. As we experience shorter days 
and colder temperatures, sit back with scrump-
tious scones and other tasty treats and enjoy a 
few poems and short stories being read aloud. 
Feel free to bring your own poems or short sto-
ries in English to share with us. The event is 
free but donations are welcome. Please sign 
up by Oct. 10th (required); to do so please talk 
to the staff at the library, telephone the library 
or send an email to 
Bibliothek-amerika@kultur.karlsruhe.de tell-
ing us your name and the number of people 
in your party. 
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Reading Time for Kids Ages 6 & Up: Hal-
loween Fun!

Friday, Oct. 23rd from 16.30–17.30
Join us for our Halloween Fun with spooky sto-
ries, games, crafts and treats - plus extra sweets 
for those in a Halloween costume!Please call 
ahead and reserve a place.

Hogwarts Library Halloween Night 
(in English and German)

Friday, Oct. 23rd from 19.00-22.00
Hogwarts students ages 12 and up are cor-
dially invited to our annual Hogwarts Library 
Halloween Night. The brave participants will 
have to excel in ghostly games and creepy 
crafts and will be able to achieve their fi rst 
OWL (Ordinary Wizarding Level) Certifi cate. 
The school cafeteria will provide some yucky 
refreshments. All Hogwarts students should 
wear an appropriate costume, but please re-
frain from bringing your owls. Tuition will be 2 
Muggle-Euros. Registration (by phone only) 
starts on Friday, Oct. 9th at 14.00. The lessons 
will be held in English and German. 

American Library Book Club

Thursday, Oct. 29th from 19.00-21.00
We invite you to join us for banter, babble, con-
versation, debate, and polite exchange about
The Picture of Dorian Gray by Oscar Wilde. 
You may read the book in any language, but 
discussion is in English. Please read the book 
beforehand!
Free. Please call to reserve a spot. 

The Knit & Lit

Saturday, Oct. 31st from 14.00 to 16.00
Join fellow yarn enthusiasts for a relaxing 
afternoon of knitting or working on your own 
favorite portable craft project. Pleasant con-
versation in English and German and a cup of 
tea or coffee round out the program. Please 
bring your own craft project. 
Free. Reservation requested, but not manda-
tory.

NOVEMBER

Saturday, November 14th: 
30th Anniversary of the American 
Library!

Come celebrate with us!
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Friday, November 27th at 18.30
Christmas Carol Singing

Get in the mood for Christmas at the American 
Library! Together we’ll sing Christmas Carols 
accompanied by our piano man Michael R. and 
our violist Michael F., hear Christmas stories 

and poems, do a little quiz, munch Christmas 
cookies and drink some Glühwein or Punch. 
For big and small people and everybody in 
between. Admission free, donations and cook-
ies cheerfully accepted! Please call ahead and 
reserve a place – sign-up starts beginning of 
November!

Anzeigen
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Die Karlsruher Energie- und Klimaschut-
zagentur (KEK) kommt in die Nordstadt! 
Vom 12. bis 19. Oktober bietet die KEK 
spannende Einblicke und praktische In-
formationen rund um die Themen Hei-
zungstausch, Photovoltaik, Gebäudesa-
nierung und Energiesparen. Das Highlight 
der AktionswocheKEK on tour ist ein 
Spaziergang zu Sanierungsbeispielen mit 
Schwerpunkt Photovoltaik.

Aktionen bei KEK on tour
 Spazier‘ mit – die Nordstadt zeigt 
ihre Sanierungsbeispiele „Photovoltaik 
Spezial“

17.10. | 10-11:30 Uhr | Nordstadt
 Online-Vortrag „Private und öffentliche 
Ladeinfrastruktur für E-Mobilität in Karls-
ruhe“ 

13.10. | 17-18 Uhr | online
 Online-Vortrag „11 Tipps, um Heiz-
kosten zu sparen“

15.10. | 17-18 Uhr | online
 Energieberatung bei Ihnen Zuhause 
(für Hauseigentümer)zu den Themen Hei-
zung, Photovoltaik, Energieverbrauch in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg (40 € Eigenanteil)

 Energieberatung für Mieterinnen 
und Mieter zum Thema Energiesparen 
(kostenfrei und bei Ihnen Zuhause)

Alle Informationen und Anmeldemöglich-
keiten zu den vielfältigen Aktionen 
fi nden Sie unter www.kek-karlsruhe.
de/kekontour-nordstadt, per E-Mail 
waermeplanung@kek-karlsruhe.deoder 
telefonisch unter 0721 480 88 22.

KEK on tour in der Nordstadt
Heizungstausch, Photovoltaik und Gebäudesanierung 
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Am Donnerstag, den 16. Juli zog gegen 
Abend eine sogenannte „Superzelle“ über 
Karlsruhe und insbesondere die Nord-
stadt hinweg. Das Unwetter mit schweren 
Sturmböen, Hagel und Starkregen führte 
zu zahlreichen Einsätzen der Feuerwehr. 
Auch die FächerResidenz war davon be-
troffen. Insgesamt sechs Bäume wurden 
entwurzelt, weitere zwei Bäume wurden 
soweit geschädigt, dass das spätere Fäl-
len unumgänglich wurde.
Die Bäume wurden, obwohl Tiefwurzler, 
durch den extremen Wind einfach umge-
stoßen und entwurzelt. Dabei waren es 
nicht kleine, sondern vielmehr bis zu drei 
Meter Umfang große gesunde Bäume, 
die teilweise 100 Jahre alt waren. Ein ers-

ter Überblick zeigte, 
nachdem der Sturm 
das Weite gesucht 
hatte, einen verhee-
renden Zustand der 
Parklandschaft: Sechs 
umgefallene Bäume, 
die glücklicherweise 
nicht das Haus getrof-
fen hatten, wohl aber 
die Wege versperrten 
und teilweise auch die 

angrenzenden Straßen überlagerten. Die 
Feuerwehr schnitt mit schwerstem Gerät 
bis 3 Uhr in der Nacht noch eine Schneise 
in die Tennesseeallee, um den Verkehr 
wieder zu ermöglichen. Die Motorsägen 
hatten in dieser Nacht Hochkonjunktur. 
Am nächsten Morgen waren gleich zwei 
beauftragte Baumpflegebetriebe vor Ort 
und fingen auch sofort an, das Chaos zu 
beseitigen. Am Samstag wurden zudem 
Baumsteiger beauftragt, die vom Sturm 
geschädigten Gabelungen und Äste in 
den Kronen so zu bearbeiten, dass der 
Park wieder gefahrlos geöffnet werden 
konnte. Der Rest wurde dann in der 
nächsten Woche aufgearbeitet und vom 
Grundstück entfernt. Einzig die größte 

Katastrophe im Park der FächerResidenz
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entwurzelte Eiche, die auf den Abhang 
vor dem Speisesaal gefallen war, wurde 
erst zwei Wochen danach mittels Baum-
fällern und unter Zuhilfenahme eines 
riesigen Kranwagens fachgerecht auf-
gerichtet und zersägt. Dabei wurde die 
Michiganstraßekomplett für den Verkehr 
gesperrt.
Dass bei diesem katastrophalen Sturm, 
keiner der Bewohner zu Schaden gekom-
men ist  und nur Blechschäden zu bekla-
gen sind, stimmt uns mehr als glücklich. 

Weniger Glück hatte ein Fahrradfahrer, 
der durch einen umstürzenden Baum auf 
dem Nachbargrundstück sein Leben ver-
lor. 
Jetzt heißt es noch, die Baumstümpfe zu 
entfernen, den Boden wieder zu rekul-
tivieren und Neubepflanzungen voran-
zutreiben. Die großen Riesen werden 
aber fehlen.

Alexander von Sondern
Hausleiter

Anzeige

Alle Facetten des Lebens genießen

Sicher und gut versorgt

Unsere Mitarbeitenden beider Residenzen sorgen dafür, dass unsere Bewohner
sicher und stets gut versorgt werden. Wir setzen alles daran, Ihnen das Leben

so angenehm wie möglich zu gestalten.

Informieren Sie sich bei unseren Vermietungsbüros über freie Appartements.

AT info@wohnstift-karlsruhe.de Desktop www.wohnstift-karlsruhe.de

FächerResidenz
Rhode-Island-Allee 4 | 76149 Karlsruhe

PHONE 0721 / 60285-0

Residenz Rüppurr
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe

PHONE 0721 / 8801-0
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Vom 25.09. bis 30.12. bringen Susanne 
Buchenberger und Martin Wacker mit 
„Love Letters“ die erste Premiere der 
Spielzeit 26/27 auf die Bühne. Das viel-
fach gefeierte Kammerspiel erzählt die 
Geschichte einer lebenslangen Liebe. 
Verbunden durch ihre Briefe gewinnt das 
gegensätzliche Paar mit jedem Brief an 
Profil. Diese einzigartige Liebeserklärung 
ans Briefeschreiben ist witzig, tragisch, 
geistreich und voller Zwischentöne. 
Musikalisch wird es ab 02.10. mit der 
Wiederaufnahme von „Disco Queen – Im 
Fieber der 70er“. Das Musical mit Live-

Band entführt das Publikum in die schil-
lernde Disco-Ära. Zwischen Schlagho-
sen, gesellschaftlichem Wandel und den 
größten Hits des Jahrzehnts entfaltet sich 

in der Disco Copacabana eine turbulente 
Geschichte voller Humor, Romantik und 
Zeitgeist. Dank mitreißender Livemusik 
und jeder Menge Pailletten wird das Le-
bensgefühl der 70er wieder lebendig!
Am 06.11. feiert „12 tote Hühner“ Pre-
miere. In dem kabarettistischen Eiertanz 
kommt Erik Rastetter in die Hölle. Dort 
muss er Rechenschaft gegenüber dem 
leibhaftigen Teufel  über seine frühen Le-
bensjahre ablegen. Zu viele Jugendsün-
den? Über Rastetters Kopf hinweg fetzen 
sich sein Schutzengel und der Teufel über 
Dichtung und Wahrhaftigkeit. Dabei will 
der Theatermacher eigentlich nur in Ruhe 
seine verrückten Storys von früher vortra-
gen. Diesen stellt er aktuelle Themen von 
heute gegenüber. Wer den Kabarettisten 
kennt, darf hier mit Augenzwinkern, sati-
rischen Kommentaren, Musik und auch 
Slapstick rechnen.

Tickets können online über www.das-
sandkorn.de oder direkt im Ticketbüro in 
der Kaiserallee 11 (gegenüber vom The-
aterhaus) in Karlsruhe erworben werden 
(Tel. 0721/ 83152970).

Der Theater-Herbst glitzert
DAS SANDKORN präsentiert das 70er-Jahre Musical „Disco Queen“
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merkur-akademie.de 
comenius-rs.de

Erzbergerstraße 147, KA � Telefon: 0721 1303-0
E-Mail: info@merkur-akademie.de  

��Abitur
��Fachhochschulreife
��Realschulabschluss
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���������������������
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Mehr als Schule.
Den Mensch im Blick.

���������������������������������������

Anzeige
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Die M.A.I. in Karlsruhe bietet mit ihrer 
Comenius Ganztagsrealschule ab der 5. 
Klasse eine verlässliche Betreuung von 
7.30 bis 17.30 Uhr an. Dieses Angebot 
richtet sich gezielt an berufstätige Eltern, 
für die eine lückenlose Unterrichtsversor-
gung essenziell ist. Ein wichtiges Kern-
stück der pädagogischen Arbeit ist das 
offene Mittagsangebot (OMA), bei dem 
die Schüler durch sportliche, methodische 
und wissenschaftliche Projekte neue 
Wege der Wissensvermittlung entdecken.
Besonders attraktiv sind die flexiblen 
Übergangsmöglichkeiten im gewohnten 
Umfeld: Bereits ab Klasse 8 kann auf das 
hauseigene Berufliche Merkur Gymna-
sium (BG) gewechselt werden, um das 
Abitur zu erreichen. Innovative Konzepte 
wie das projektorientierte, interdisziplinäre 
Arbeiten (PiA) fördern dabei fächerüber-

greifendes Denken und Teamfähigkeit. 
Anmeldungen ab Klasse 11 am BG sind 
ab dem Schuljahr 2027/2028 möglich. 
Die Berufskollegs der M.A.I. bieten Wege 
zur Fachhochschulreife und im Anschluss 
zum Abitur an der Wirtschaftsoberschule.

Jetzt informieren: Samstag, 14. November 
2026, 10:00–12:00 Uhr. Vorträge, Rund-
gang, ein buntes Kinderprogramm und 
Austausch vor Ort.

Infos: 
comenius-rs.de / merkur-akademie.de

Merkur Akademie International (M.A.I.):  
Ganztagsbetreuung entlastet Eltern und 
Kinder
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Der Grüne Ortsverband Nordstadt hat sich 
erfolgreich dafür eingesetzt, dass im März 
diesen Jahres die beiden Wahrzeichen 
des ehemaligen US-amerikanischen „Paul 
Revere Village“ als Kulturdenkmal für un-
seren Stadtteil eingestuft wurden. Reini-
gung und Instandhaltung der Denkmäler 
stehen noch aus.
Ein weiterer Baustein der Erinnerungskul-
tur sind kleine Zusatztafeln unter den 
Straßenschildern, etwa unter dem der 
Erzbergerstraße. Auf Höhe der Rhode-Is-
land-Allee war diese Hinweistafel, die auf 
den Namensgeber und Zentrumspolitiker 
Matthias Erzberger hinweist, über längere 
Zeit unlesbar, da sie mutwillig mit Farbe 
übersprüht worden war. Nach unserer Mel-
dung tauschte das städtische Tiefbauamt 
das Schild innerhalb weniger Tage aus.
Warum sind solche Zusatzschilder wich-
tig? Der Text zur Erzbergerstraße erinnert 
an Matthias Erzberger, der von 1903 bis 

Geschichte sichtbar machen: 

Gedenktafeln in der Nordstadt

zu seiner Ermordung 1921 Reichstagsab-
geordneter war und zu Beginn der Wei-
marer Republik als Reichsfinanzminister 
wirkte. Im Ersten Weltkrieg wandelte er 
sich vom anfänglichen Kriegsbefürworter 
zu einem der führenden Verfechter eines 
Verständigungsfriedens und unterzeich-
nete im November 1918 den Waffenstill-
stand von Compiègne. Dafür machten ihn 
nationalistische Kreise für die deutsche 
Niederlage verantwortlich; 1921 wurde er 
von Mitgliedern der rechtsextremen „Or-
ganisation Consul“ in Bad Griesbach im 
Schwarzwald ermordet.
Als Ortsverband setzen wir uns für die Ein-
richtung und Pflege solcher Hinweistafeln 
ein, um für den historischen Kontext von 
Straßennamen zu sensibilisieren – und 
dabei sowohl an dunkle Kapitel als auch 
an bedeutende demokratische Biografien 
wie die Erzbergers zu erinnern.
Wir danken dem Tiefbauamt für die 
schnelle Reaktion und den Austausch der 
beschädigten Tafel.
Der Grüne Ortsverein Nordstadt trifft sich 
jeden ersten Donnerstag im Monat um 
19:30 Uhr im Mikado, Keller. Gäste und 
Mitglieder sind jederzeit herzlich willkom-
men! Autor: Jonas Heinrich 
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Der Gemeinderat hat eine Neuausrich-
tung der Sperrmüllsammlung in Karlsruhe 
beschlossen: Ab dem 1. Januar 2027 gibt 
es in Karlsruhe keinen Straßensperrmüll 
mehr. Stattdessen können Bürgerinnen 
und Bürger ihren Sperrmüll künftig zwei-
mal im Jahr kostenlos als Sperrmüll auf 
Abruf anmelden. Ein kostenpfl ichtiger Ex-
press-Sperrmüll mit Abholung innerhalb 
von fünf Werktagen ergänzt das Angebot.
Grund für die Umstellung sind die zuneh-
menden Probleme beim Straßensperrmüll. 
Falsche Ablagerungen und zusätzliche 
Verschmutzungen führen immer häufi ger 
zu einem hohen Reinigungsaufwand im 
Nachgang der Sammlung. Zudem beein-
trächtigen Fremdablagerungen und Fehl-
würfe die Trennqualität der erfassten Ma-
terialien und erschweren eine hochwertige 
Verwertung.
Mit dem Ausbau des Sperrmülls auf Abruf 
schafft das Team Sauberes Karlsruhe 
eine fl exiblere Lösung für die Bürgerinnen 
und Bürger. Sie können die Abholung an-
melden, wenn sie den Bedarf haben und 
müssen nicht auf einen festgelegten Ter-
min warten. Die Bereitstellung erfolgt erst 
kurz vor dem Abholtermin.

Die Anmeldung erfolgt weiterhin tele-
fonisch über die Behördennummer 115 
oder über das Online-Formular des Team 
Sauberes Karlsruhe.
Weitere Informationen unterwww.team-
sauberes-karlsruhe.de.

Neuausrichtung der     
Sperrmüllsammlung in Karlsruhe 

kontakt@lauftraining-karlsruhe.de
Mobil: 0170 5631898

@lauftraining.karlsruhe @laufcoach.diana

Du möchtest endlich gesünder
leben, Ausdauer aufbauen oder
beschwerdefrei laufen? 
Starte jetzt mit professioneller
Begleitung direkt in deiner
Nähe!

Präventionskurse (§ 20 SGB V)  
Bis zu 100% erstattungsfähig*

Lauf-Einsteigerkurse: Sanft & strukturiert
von 0 auf 30 Min durchlaufen 
Functional Fitness / Athletik: Starke
Körpermitte & gesunder Rücken
Kleine Gruppen & individuelle Betreuung

MEHR ENERGIE UND KRAFT 
FÜR DEINEN ALLTAG

www.lauftraining-karlsruhe.de | Diana Landmesser

* Präventionskurs: Gesetzliche Krankenkassen 
erstatten i. d. R. 75–100 % der Kursgebühr.

Präventionskurse (§ 20 SGB V)
Bis zu 100% erstattungsfäfäf hig*

kontakt@lauftraining-karlsruhe.de
Mobil: 0170 5631898

@lauftraining.karlsruhe @laufcoach.diana

* Präventionskurs: Gesetzliche Krankenkassen
erstatten i. d. R. 75–100 % der Kursgebühr.erstatten i. d. R. 75–100 % der Kursgebühr.erstatten i. d. R. 75–100 % der Kursgebühr
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Anfang August ging es für den NCO-
Club, das Kinder- und Jugendhaus des 
Stadtjugendausschuss e. V. in der Dela-
warestraße, mit acht Jugendlichen auf 
die Mähmoos Ranch 
nach Österreich. Fünf 
Tage lang tauschten die 
Jugendlichen und ihre 
Betreuer*innen den Alltag 
im Stadtteil gegen Berge, 
Wald und gemeinsames 
Hüttenleben.
In einem Selbstver-
sorgerhaus verbrachte 
die Gruppe eine 
abwechslungsreiche Zeit 
mit gemeinsamen Aktivitäten, Ausfl ügen 
und viel Miteinander. Die Freizeit stand al-
len Jugendlichen des NCO offen und rich-
tete sich an Teilnehmende im Alter von 14 
bis 19 Jahren.
Bei einer Wanderung rund um Sibrats-
gfäll, wo die Herberge lag, konnten alle 
die Natur genießen. Bei sonnigem Wet-
ter und einigen Höhenmetern kamen die 
Wandernden ordentlich ins Schwitzen. 
Für Abkühlung sorgten die zahlreichen 
Flüsse der Umgebung. Auch die Verpfl e-
gung wurde gemeinsam organisiert: Die 

Jugendlichen kochten ein leckeres Menü 
und übernahmen dabei Verantwortung.
Ein besonderes Highlight war der Ta-
gesausfl ug nach Bregenz. Eine Fahrt mit 

der Gondel auf den Pfänder 
durfte dabei nicht fehlen. 
Oben angekommen, genos-
sen alle die weite Aussicht 
über den Bodensee. Dank 
der großzügigen Spende 
des Badischen Kulturvereins 
konnte der gesamte Ausfl ug 
ermöglicht werden – von der 
Fahrt mit der Gondel bis hin 
zum anschließenden itali-
enischen Essen inklusive 

Gelato. Dafür bedankt sich der NCO noch 
einmal ganz herzlich!
Die Abende boten Gelegenheit, gemein-
sam zusammenzusitzen, Erlebnisse Re-
vue passieren zu lassen und Werwolf zu 
spielen.
Besonders schön war, wie aktiv die Ju-
gendlichen die Freizeit mitgestalteten: von 
der Essensplanung über die selbst ausge-
suchte Wanderung bis hin zum Ausfl ug. So 
wurde die Freizeit zu einer gemeinsamen 
Woche, die allen Beteiligten in besonderer 
Erinnerung bleiben dürfte.

Jugendfreizeit des NCO-Clubs  
nach Österreich
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Die Sicherheit von Kindern steht für Eltern 
und Erzieher an erster Stelle. Um schon 
den Jüngsten die wichtigen Verkehrsre-
geln spielerisch beizubringen, verwan-
delte sich der Platz zwischen Spielplatz 
und Kita Kentuckyallee am Mittwoch, den 
16.09., in eine kleine Verkehrslandschaft.
Unter dem Motto „Verkehrsparcours für 
KIDS“ lud das Kinder- und Familienzen-
trum (KiFaZ) zu einem besonderen Spiel-
platztreff ein. 

Zwischen 13 Uhr und 16.30 Uhr rollten hier 
keine echten Autos, sondern Rutschautos 
und elektrische Mini-Flitzer. Die Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg be-
suchte uns mit einem speziell für Kinder 
entwickelten Parcours. Ziel der Aktion war 
es, Mädchen und Jungen im Alter von drei 
bis sechs Jahren für die Gefahren im All-
tag zu sensibilisieren.

Sicherheit auf vier kleinen Rädern: 
Verkehrstraining für die Kleinsten

Die Kinder lernten an diesem Nachmittag:
*Wie funktioniert eine Ampel? - *Was ma-
che ich an einem Zebrastreifen? - *Wie 
verhalte ich mich an einer Kreuzung?
Am Ende durfte jedes Kind stolz eine ei-
gene Urkunde mit nach Hause nehmen.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt der 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg 
für diesen tollen Nachmittag! Ein ebenso 
großes Danke geht an alle Eltern für die 
gemütliche Runde, die netten Gespräche 
und die leckeren Keksspenden!
Nach dieser gelungenen Aktion blickt das 
KiFaZ voller Vorfreude auf den nächsten 
Spielplatztreff. Am Mittwoch, den 14. Ok-
tober lade ich Sie recht herzlich von 13 Uhr 
bis 16.30 Uhr zum „Internationalen Cafe“ 
ein. Alle Menschen sind willkommen, um 
bei einem gemütlichen Miteinander ins 
Gespräch zu kommen und gemeinsam zu 
essen. Bringt gerne etwas Traditionelles, 
Leckeres aus eurer Heimat mit. Für Was-
ser, Tee und Kaffee ist gesorgt. Diese Ak-
tion findet wieder neben dem Spielplatz 
statt. Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns im Turnraum.

Ihre KiFaZ- Koordinatorin aus der Kita 
Kentuckyallee, Corina Hofmann
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Am Donnerstag, dem 17.09., fand die Ein-
schulungsfeier der Maryland-Schule statt. 
Drei erste Klassen wurden herzlich von 
ihren Lehrkräften und der ganzen Schul-
gemeinschaft in Empfang genommen. 
Die Klassen 2a und 2b haben zwei Lieder 
gesungen und die Kirchenmaus Nelli hat 
auch vorbeigeschaut. Die Schulleiterin 
hat einen Schulranzen gezeigt, in dem 
ein Kuscheltier-Hund war. Dieser steht für 
gute Freundschaften, die hoffentlich in der 
Klassengemeinschaft entstehen. Zum Ab-
schluss durfte natürlich die „Mary-Hymne“ 

Herzlich willkommen in der  
Maryland-Gemeinschaft 

nicht fehlen. Dabei wurden die zweiten 
Klassen von den Viertklässlern tatkräftig 
beim Singen unterstützt. Zudem ver-
sorgten die Viertklässler gemeinsam mit 
dem Förderverein die Gäste mit Kuchen, 
Brezeln und Getränken. 
Hier ein paar Zitate über die Erfahrungen 
der Zweitklässler bei der Einschulungs-
feier: 
 „War schon ein cooles Gefühl auf der 
Bühne etwas aufzuführen.“
 „Ich habe mich groß gefühlt.“
 „Es hat mich an meine eigene Einschu-
lung erinnert. Ich hatte eine Spiderman-
Schultüte.“ 
 „Ich war stolz auf mich.“
 „Es hat sich normal angefühlt auf der 
Bühne, aber ein bisschen aufgeregt war 
ich schon.“ 
Geschrieben mit Kindern der Klasse 2b 
der Marylandschule



33

Wir sind unterwegs
zu einer neuen Kirchengemeinde im Her-
zen der Stadt! 
Der neue Gemeindename wurde nun auf 
einer Klausurtagung Mitte Juni vor Ort 
im Albert-Schweizer Saal aus siebzehn 
eingereichten Namensvorschlägen aus-
gewählt. Die Namesvorschläge kamen im 
Vorfeld durch Gemeindemitglieder. Dieser 
Prozess wurde durch einen externen Be-
rater betreut und begleitet. Der gewählte 
Name kann zum Redaktionsschluss leider 
noch nicht veröffentlicht werden, da die 
Freigabe durch das Dekant Karlsruhe 
noch aussteht.

Gottesdienste 
feiern wir regelmäßig jeden Sonntag um 
10:00 Uhr in der Christuskirche am Mühl-
burger Tor. Parallel dazu finden Kinder-
gottesdienste ab vier Jahren an jedem 1. 
und 3. Sonntag im Haus der Kirche in der 
Reinhold-Frank-Str. 48a statt.
Zusätzlich bieten wir einmal monatlich 
unser gottesdienstliches Angebot für 
Kinder von 0-8 Jahre und mit Ihren Eltern, 

Großeltern und  Paten im „Zentrum Luise“ 
an (Eingang Hoftor Marienstraße, Ecke 
Luisenstraße). Anschließend Mitbring-
Brunch, spielen und basteln.

Evangelische Innen-
stadtgemeinde Karlsruhe

Alle Informationen auch in ausführlicher 
Fassung (vorerst noch) auf unserer Inter-
netseite www.christuskirche-karlsruhe.de  
oder im Schaukasten bei der Kirche. 
Wir freuen uns auf Sie.
Text/ Bild: S.Geiges
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Anzeigen

Essen auf Rädern
• Sechs verschiedeneHauptgerichte täglich

• 365Tage im Jahr heiß ausgeliefert

• ohneWochenend- oder Feiertagszuschlag

• Menüwahlweisemit Suppe, Salat, Dessert

• Tieühlsortiment für dieVorratshaltung

• Menü für besondere Ernährungssituation

Infos und Bestellung: 0721 91230-10
Bestellung: Mo. bis Fr. von
8 bis 13 Uhr.Weitere Infos auch
unterwww.paritaet-ka.de

Tanzkurse für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

Tanzworkshops und Ausbildungen für PädagogInnen
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe
DiT Studio Karlsruhe, Marion Frey, FreyM@i-tp.de

T: 0721 4764774, www.karlsruhe.i-tp.de

spielend tanzen lernen ...
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Minis(trant*innen) auf 
Zeitreise
Für die Minis aus der Herz Jesu Gemei-
nde ging es auch dieses Jahr am Ende 
der Sommerferien in ihr Sommerlager. 
10 Tage lang zog es die Gruppe, beste-
hend aus 40 Teilnehmer*innen und 15 eh-
renamtlichen jugendlichen Leiter*innen, in 
den Schwarzwald 
an die Donauver-
sickerung in das 
Selbstversorger-
haus der Natur-
freunde. Ganz 
nach dem diesjäh-
rigen Lagermotto 
„Zeitreise“ konnte die Reisegruppe von 
dort aus durch ihre selbstgebaute Zeit-
maschine Einblicke in die verschieden-
sten Zeitalter bekommen. Über das alte 
Ägypten und Griechenland hinweg wur-
den ebenfalls Stopps in der Steinzeit und 
dem Wilden Westen eingelegt. Nach ei-
nem kleinen Unfall wurde der Reisetrupp 

Rund um die Herz-Jesu-
Kirche

Pfarrei St. Stephan Karlsruhe
Gemeindeteam Herz Jesu

sogar in die Zukunft befördert und dort von 
einem Gegenteil- und Umkehrtag aus der 
Realität gerissen. Umgedrehte Tische, 
Nudelaufl auf am Morgen und eine Nacht-
wanderung zum Sonnenaufgang sorgten 
für Verwirrung und Aufregung. Neben den 
Zeitsprüngen verbrachte die Gruppe viel 
Zeit draußen im Wald bei spannenden 
Geländespielen. Neben dem bekannten 
Völkerball oder Räuber und Gendarm 
wurden auch selbst entwickelte Spiele 
durchgeführt. Von „Wer war`s“ in groß bis 
hin zu der Tageswanderung, bei der die 
Kinder je nach Gruppe zwischen 15 und 
40 Kilometer gewandert sind, war wirklich 
für jeden etwas dabei. Das Sommerlager 
ist offen für alle Kinder zwischen 8 und 
16 Jahren, egal ob man Teil der Minis ist. 
Vielleicht konnte dieser Bericht Interesse 
für den Sommer 2027 wecken, denn wir 
freuen uns immer über Neuzugänge.
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Auch zur neuen Saison tritt unsere Da-
menmannschaft wieder in der Landesliga 
an. Die Mädels, eine junge, motivierte und 
hungrige Gruppe suchen noch dringend 
Verstärkung. Du hast Lust, mal im Trai-
ning vorbeizuschauen und mitzumachen? 
Komm einfach vorbei, ohne Voranmel-
dung. Einzige Voraussetzung? Du bist 
mindestens 16 Jahre alt. 
Wir freuen uns, schon bald Traumpässe 
zu dir spielen zu dürfen und gemeinsam 
Erfolge zu feiern.

5. Liga in der Nordstadt 
– Aufstiegstraum erfüllt
Ein Jahr nach dem Abstieg unserer 1. 
Herrenmannschaft in die Oberliga gelang 
der Mannschaft von Trainer Marcel Kraft 
der direkte Wiederaufstieg in die 2. Re-

Wir suchen dich!     
Damenbasketball beim EK

gionalliga. Das Team steht nun vor neuen 
Herausforderungen und benötigt eure 
Unterstützung. Komm vorbei, feuer die 
Mannschaft an und erlebe Amateurbas-
ketball auf dem höchsten Level direkt vor 
deiner Haustür. Eintritt musst du keinen 
bei uns bezahlen, Verpfl egung befi ndet 
sich ebenfalls vor Ort, also stehen deinem 
Support keine Hindernisse mehr im Weg.

Unsere nächsten Heimspiele:
Samstag, 10.10.2026 – 18:30 Uhr vs. BG 
Viernheim/Weinheim
Samstag, 31.10.2026 – 18:30 Uhr vs. TSV 
Wieblingen
Samstag, 07.11.2026 – 18:30 Uhr vs. TS 
Göppingen

Wir freuen uns auf deine Unterstützung!
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Wir vermitteln Wohnpartnerschaften an:
• Menschen, die Wohnraum haben und 

Hilfe wünschen, z. B. Senior*innen, 
Familien, Alleinerziehende. 

• Studierende, die Wohnraum suchen 
und gerne Hilfe leisten möchten.

Statt Miete: Pro Quadratmeter =   Stunde Hilfe / Monat

Die Nebenkosten werden von den Studierenden bezahlt. 
Pflegeleistungen jeglicher Art sind von den 
Hilfeleistungen ausgeschlossen! 

Kontaktieren Sie uns gerne:
Wohnen für Hilfe
Tel.  -
E-Mail wohnen@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/wohnenfuerhilfe

     Gemeinsam
Wohnen · Helfen · Leben

Wohnen für Hilfe

Ihre Immobilie.
Ihre Pläne. Alles 
an einem Ort.

Cockpit Immobilie.
Für mehr Überblick und bessere Ent-
scheidungen: Das Cockpit Immobilie 
der Sparkasse bündelt alle wichtigen 
Services rund ums Wohnen – zentral, 
digital und immer verfügbar, wenn 
Sie sie brauchen.

Mehr Infos unter: 
sparkasse-karlsruhe.de/cockpitimmo

Weil’s um mehr als Geld geht.

LBS in Karlsruhe, Siegfried-Kühn-Str. 4, 
Tel. 0721 91326-11, karlsruhe@lbs-sued.de

Jetzt garantiert niedrige 
Zinsen für später sichern!
Unser bestes Rezept gegen steigende 
Bauzinsen: LBS-Bausparen.
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Am 17. und 18. Oktober wird der Cou-
gars Ballpark in der Erzbergerstraße zum 
Treffpunkt des deutschen Softball-Nach-
wuchses. Die Karlsruhe Cougars richten 
die Deutsche Meisterschaft der U16-Ju-
niorinnen aus. Zwölf Mannschaften aus 
ganz Deutschland reisen nach Karlsruhe, 
um an zwei Turniertagen den Deutschen 
Meister zu ermitteln.
Die Zuschauer dürfen sich auf Softball auf 
hohem Niveau freuen. Die mit Baseball 
verwandte Sportart verbindet Schnellig-
keit, Präzision, Taktik und Teamgeist. 
Schnelle Würfe, weite Schläge, span-
nende Laufduelle und sehenswerte Spiel-

Deutsche Softball-Meister-
schaft zu Gast in Karlsruhe

züge sorgen auch bei Zuschauern ohne 
Softball-Erfahrung für beste Unterhaltung.
Neben dem sportlichen Wettkampf er-
wartet die Besucher die besondere Atmo-
sphäre einer Deutschen Meisterschaft mit 
Spielerinnen, Familien und Fans aus ganz 
Deutschland. Für das leibliche Wohl ist an 
beiden Tagen bestens gesorgt.
Die Karlsruhe Cougars laden alle Nach-
barn, Familien und Sportinteressierten 
herzlich ein, im Ballpark vorbeizuschauen 
und hochklassigen Nachwuchssport direkt 
vor der eigenen Haustür zu erleben.

Play Ball in Karlsruhe!
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Danke, dass Sie den Sperrmüll 
auf Abruf nutzen.

Flexibel.
Danke, dass Sie den Sperrmüll 
auf Abruf nutzen.auf Abruf nutzen.

Sie entscheiden, wann es passt. 
Mit dem Sperrmüll auf Abruf wählen 
Sie Ihren individuellen Abholtermin 
– einfach und bequem.
Hier geht‘s zur Anmeldung:
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GNAD  GÖTZELMANN
R E C H T S A N W Ä L T E

.

Ohiostr. 13, 76149 Kar lsruhe Telefon 0721/602992-0       Fax 0721/602992-99.              .

Klaus-Michael Gnad
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Ralf Götzelmann
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

w w w . r e c h t s a n w a e l t e - k a . d e    i n f o @ r e c h t s a n w a e l t e - k a . d e

Anzeige


